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Andre Paur hat als Molzknecht vom 15tn  

  May biß lesten December Anno 1674, 33 Wochen, 
  yede zu 2 fl. 15 kr., vnnd vom neuen Iahr 
  biß 14. May Anno 1675 alß Oberknecht  
  19 Wochen gediennt, yede 2½ Gulden, 
  vnd in Summa dz ganze Iahr empfangen 

        121 fl. 45 kr. 
 
Adam Hölzl von Leidendorf hat auch als 
  Molzknecht vom 1. biß Beschluß 8tn Extracts 
  16 Wochen gediennt, hernach Ordo S. Francisci 
 

Huius fl. 351 kr. 30   
 
[fol. 152v] 

 
  angenommen, yede Wochen gewohnlichn Lohn, 
  2 fl. 15 kr. empfangen, trifft 

      36 fl.  
 

Hieronymus Guglhör von Weilheim ist 
  vom 1. biß 8. Extract per 16 Wochen 
  als ein gemainer Pfannenknecht163 zu 2 Gulden 
  vnd vom 9. biß 26. Extract per 36 Wochen 
  zu 2 Gulden 15 kr. als Molzknecht be- 
  soldet worden, thuet 
         113 fl. 
 
Jacob Schlemer von Wackherstall ist 
  vom 1. biß 16. Extract per 32 Wochen 
  zu 2 fl. als Pfannenknecht, firters aber 
  alß Molzknecht angestelt vom 17. biß 
  26. Extr. per 20 Wochen zu 2 fl. 15 kr., 
  zusamen sein Empfang 

        109 fl. 
 
Jacob Straubinger, von Neustatt gebürtig, 
  dient alß Pfannenknecht dz ganze Iahr, ist 
  besoldet mit 

        104 fl. 
 

Huius fl. 362   
 
[fol. 153r] 

 
Caspar Hueber, von Kelhaimb gebürtig, ist 
  dz ganze Jahr fir einen gemainen vnd Pfannen- 
  knecht besoldet worden mit 

    104 fl.  

                                                 
163 Der Wortteil „Pfannen“ wurde über der Zeile eingefügt. 


